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NATURLICHE HEILMETHODEN

Wickel sind einfache Naturmittel

mit grosser Wirkung

Dem Kohl als Zusatzstoff

fur Wickel und
Umschlage sollte viel

mehr Beachtung
eingeräumt werden, da

er eine breite und
intensive Heilwirkung

besitzt. Schon die alten
Griechen und Romer
haben seine oft

verbluffenden Heilkräfte
geschätzt.

Wickel erlauben eine natürliche,

hausliche Behandlung von
leichteren Erkrankungen. Sie können

auch unterstützend bei chronischen

und schweren Krankheiten
angewendet werden. Sie lindern
die Krankheitssymptome, fördern
die Ausscheidung und regen die
Selbstheilungskrafte des Körpers
an. Stark wirksame und eventuell
schädliche Medikamente können
dabei eingespart werden. Man
muss sich lediglich die Zeitund Müsse

nehmen, die Wickel auch richtig
anzuwenden und vorzubereiten.

Schon Hippokrates verwendete Wasser zu Heilzwecken in Form
von Waschungen, Badern, Wickeln und Begiessungen Im 19 Jahr
hundert führte der schlesische Bauer Vincenz Priessnitz u a stun
denlange anstrengende Schwitzpackungen durch Sebastian Kneipp
zog sich wählend semes Theologiestudiums ein Lungenleiden zu
Mit Kaltwasseranwendungen nach dem Buch vonJoh S Hahnkonn
te er seine Krankheit heilen Als Pfarrer in Wonshofen wendete er
ausser Güssen und Badern auch Wickel und Packungen an, speziell
mit Heublumen, Quark und Lehm Auch Sie werden staunen, wel
che Erfolge sich mit Wickeln und Umschlagen erzielen lassen1

Was versteht man eigentlich unter «Wickel»?
Man unterscheidet veischiedene Kategorien von Wickeln
• Wickel und Umschlage umfassen einzelne Körperteile, wie

z B Hals, Waden, Fusse oder den Leib Lendenwickel) Hier
unterscheidet man wiederum kalte und warme Wickel

• Als Kataplasmen bezeichnet man Wickel mit breiartigen Zu

satzen, z B mit Senf oder Leinsamen
• Bei Packungen wird mehr als die Hälfte des Korpers

eingewickelt, zB 3A Packung, Ganzpackung, nasses Hemd und spam
scher Mantel Es werden besondere Warmetrager wie Lehm oder
Fango mitverwendet

• Bei Auflagen oder Aufschlagen werden die Korperteile nur
einseitig behandelt, nicht rundherum gewickelt, z B Ober oder
Unteraufschlage aus Quark oder Leinsamen

• Kompressen sind Auflagen kleineren Umfangs, z B Dampf
Herz Leberkompresse
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Sind Sie richtig gewickelt?
Worte zur Wickeltechnik
Legen Sie sich alles zurecht,

was Sie brauchen Zu einem
kunstgerechten und wirksamen
Wickel gehören drei Tucher Un-
mittelbai auf die Haut kommt das

feuchte Innentuch aus grobem
Leinen, das eigentliche Wickel
tuch Daiuber bringen Sie ein
trockenes Zwischentuch aus
luftdurchlässigem Leinen, Nesselstoff

odei Baumwolle an Dieses
zweite Tuch sollte sowohl grossei
sein als das Innentuch, als auch
als das nun folgende Aussentuch
aus Wolle oder dickem Flanell
Wichtig ist, dass die Tuchei atmungsaktiv sind, damit die Wickel
mit ihren Zusatzstoffen aus und abdunsten können Das Anlegen
wie das Abnehmen eines Wickels sollte schnell, aber nicht hektisch
ei folgen, damit sich der Patient nicht verkühlt oder dei Wickel ab

kühlt, bevor er anliegt Auflagen und Kompressen bereitet man
durch das Zusammenfalten von Handtuchern odei anderen kleinen
Tuchein

Wahrend der Anwendung sollte sich der Patient entspannen
können, danach sollte er noch eine Zeitlang ruhen Mit Ausnahme

von verdauungsfordernden Wickeln (Leberkompresse, Lendenwik
kel) sollten Sie nie unmittelbar vor odei nach dem Essen angelegt
weiden Kleinere, ableitende Wickel, z B Wadenwickel zur
Fiebersenkung, werden gern abends oder nachts angelegt, um die Nachtruhe

besser zu ermöglichen

So kompliziert, wie es
vielleicht scheinen

mag, ist die Technik des

Wickelanlegens nicht!

Die gebräuchlichsten Wickel
Kräuterauflagen bei Nieren- und Blasenleiden Bei Nieien-

leiden empfiehlt Dr Vogel, fi ische Birkenblatter wie auch Goldrute
(Solidago), gequetscht odei durch die Hackmaschine getrieben, als

rohen Brei auf die Nieiengegend zu legen, mit warmen Tuchern ein
zubinden und mit einer warmen Bettflasche zu bedecken Dei Erfolg
solcher Frischkrauterauflagen ist erstaunlich Indianer im Amazo
nasgebiet verfahren ahnlich Sie kauen die frischen Pflanzen, bevor
sie sie auf die zu behandelnde Stelle auflegen

Kohlwickel, der Star unter den bewahrten Wickeln Bei
Geschwulstbildungen wirkt eine Auflage aus gequetschten Kohl
blättern hervorragend, ebenso bei Quetschungen, inneren
Entzündungen, Ohrenschmerzen, Gelenkschmerzen, Gicht, Bronchitis
und vielen anderen Krankheitsbildern Der Kohl besitzt nach A Vogel

deshalb so grosse Wirkkraft, weil er Giftstoffe durch Sekietions

anregung herausziehen und zugleich heilsame Stoffe abgeben kann
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Ist eine Angina im Anzug, dann soll man nach Dr Vogel sofort
Halswickel aus Auflagen mit gequetschten Kohlblattein im Wechsel mit
Lehmwickeln machen

Brustwickel bei Eikiankungen der Atemwegsorgane Der kalte
Brustwickel ist bei akuter Bionchitis, Lungen- und
Rippenfellentzündung angezeigt, der heisse bei chronischer Bionchitis und
Asthma bronchiale Er hemmt die Entzündung, verdünnt das Sekret

in den Bronchien, senkt das Fiebei und lindert die Schmelzen
Lendenwickel (auch Bauch- odei Leibwickel) zui Verdauungs-

foidemng Der kalte Lendenwickel ist bei Blähungen, Erkrankungen
der Gallenwege und der Bauchspeicheldrüse, Magen- und
Darmgeschwüren und -entzunclungen, Bauchkrampfen, chionischei
Stuhlverstopfung und vielem mehr angezeigt Er lindert Krämpfe und
Schmerzen, entspannt, senkt den Blutdruck und fordeit Verdauung
und Schlaf Wenn er nach 10 Minuten immei noch als kalt empfunden

wird, muss er entweder abgenommen oder mittels emei Waim-
flasche erwaimt werden Man kann auch ein warmes Getränk
reichen Wegen semei verdauungsfreundlichen Wnkung kann ei auch
nach einei üppigen Mahlzeit angelegt weiden

Wadenwickel bei generellen Uberhitzungszustanden Der kalte

Wadenwickel hat ebenfalls ein breites Anwendungsfeld, von Fiebei,

«Hitzschlag», Venenentzündungen, Blutergüssen, Prellungen bis
zu Bluthochdruck, körperlicher Uberanstrengung, Einschlafsto-

lungen und Nervosität Nicht angezeigt ist er bei akuten Blasenent-
zundungen, Ischiasnervenieizungen und beginnenden
Erkältungskrankheiten

Dampfkompresse im Bauch- und Nackenbeieich Wenn Lebei,
Blase, Verdauung, der Stuhlgang oder eine Fastenkur Beschwerden
bereiten, Blähungen, Darm- und Magenkiampfe sowie Menstruati-
onsschmeizen auftreten, dann hilft oft eine entspannende,
durchblutungsfördernde und den Stoffwechsel anlegende Dampfkompresse

Zum Beispiel bei Blasenentzunclungen, wo man die
Kompresse mit einem Heublumenzusatz tranken sollte Kochen Sie dazu

zwei Handevoll Heublumen in 4 1 Wassel über 15 Minuten und tran-

Kalte Wickel
können wärmeentziehend, wärmestauend

oder schweisstreibend wirken. Sie

helfen bei Schmerzen und Entzündungen

im akuten Stadium, z.B. bei akuten
Gelenkschmerzen, Hexenschuss, Halsweh

und oberflächlichen
Venenentzündungen. Der Wärmeentzug regt
den Korper zur Gegenreaktion an
(Wärmeproduktion) und entspannt.

Warme Wickel
sollen Wärme zuführen, stauen oder
Schweiss treiben und wirken
entkrampfend und durchblutungsfördernd.
Sie sind vor allem bei chronischen
Schmerzen, wie Stirn- und Kieferhöhlenentzündung,

Bronchitis, Furunkel, Rük-
ken- und Gelenkschmerzen, aber auch
bei akuter Ohren-, Nierenbecken- und
Blasenentzündung hilfreich.
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ken^Sie die Kompresse mit dem Absud. Ebenso
verfahren Sie übrigens, wenn Sie einen warmen
Brustwickel mit Heublumenzusatz zur Behandlung

einer Bronchitis vorbereiten.

Wickel mit Extrakraft: die Zusätze
Wickel wirken natürlich noch viel intensiver,

wenn Sie die richtigen Zusätze auswählen und
beifügen. Alle Heilpflanzen und einige Nutzpflanzen

(Kohl, Kartoffeln, Zwiebeln, Meerrettich,
Zitronen) eignen sich hierzu. Sie werden bei allen
Arten von Wickeln und Auflagen veiwendet,
entweder als Lösung, mit der das Tuch getränkt wird,
oder als Pflaster (Paste fingerdick auf das Leintuch
gestrichen) oder als Säckchen (für breiartige
Zusätze aus Leinsamen, Quark, Senf u.a.). Eine weitere

Möglichkeit besteht darin, den Zusatz direkt
auf die Haut aufzutragen, wie z.B. zerquetschte
und durch die Hackmaschine getriebene Kräuter.
Die gebräuchlichsten Kräuter sind Heublumen,
Haferstroh, Eichenrinde, Thymian, Schafgarbe,
Johanniskraut, Kamille und Zinnkraut. Weitere
Zusatzstoffe sind Lehm, Salz, Bienenwachs, Öl,
Senf, Essig, Quark, Leinsamen und Bockshornklee. So verstärkt
beispielsweise die Verwendung von Essigwasser (1 Teil Obstessig, 2 Teile

Wasser) bei kalten Wickeln die Reaktion des Körpers auf den
Wickel und stabilisiert den Säureschutzmantel der Haut.
Lehmwasserzusätze bei kalten Wickeln wirken u.a. entzündungshemmend.
Man kann Lehm auch in breiiger Form auf die Haut oder das Tuch
auftragen, wobei man zuvor etwa 3 Händevoll Lehmpulver (Heilerde)

in 3 1 Wasser aufschwemmt. Kamillenzusatz bei warmen
Wickeln wirkt ebenfalls entzündungswidrig und bewährt sich vor
allem bei Entzündungen und Eiterungen der Haut und Schleimhäute.
Lassen Sie dazu 2 Händevoll Kamillenbluten in 4 1 heissem Wasser
10 Minuten ziehen und tränken Sie dann das Wickeltuch mit dem
Absud.

Es gäbe noch viel über die Wirkungsweise der einzelnen Wickel
und ihrer Zusätze zu berichten. Sie stellen im Grunde eine einfache
Methode, die verschiedensten Krankheiten zu lindern oder zu kurieren

dar, aber man muss schon ein bisschen was davon verstehen. Es

empfiehlt sich in jedem Fall, ein gutes Anleitungs- und Nachschlagewerk

zu Rate zu ziehen, wie z.B. das Buch «Wohltuende Wickel» von
Maya Thüler, erschienen im Eigenverlag (Schmittepiatz 18, CH-3076
Worb). Dort zeigt Ihnen die Autorin genau, was man alles bei den
einzelnen Wickeln und Kompressen beachten muss, wie man die
Zusätze herstellt, wann welche Wickel angezeigt sind und wie man sie

anlegt. Viele praktische Hinweise zu diesem Thema finden Sie auch
im Standardwerk von Dr. Vogel, dem «Kleinen Doktor». •

Halswickel sind eine
Wohltat bei Halsweh
und Heiserkeit, man
kann sie mit Kohl,
Zwiebeln, Zitronen
oder Quark zubereiten.
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